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Um das Kunstwerk «mein eigenes Leben» zu erschaffen ist ständige Selbstentwicklung 

notwendig. Eine erste wichtige Voraussetzung zur erfolgreichen Weiterentwicklung basiert 

auf dem eigenen Weltbild. Wie ein Weltbild aussehen kann, ist im Buch Offenes Weltbild 

«Mein Leben ist ein Kunstwerk» beschrieben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jeder Mensch ist individuell und hat sein individuelles Weltbild und seinen 

individuellen Weg zu Glück und Wohlergehen. Wichtige Voraussetzungen zur 

erfolgreichen Weiterentwicklung sind:  

• Das Urvertrauen in den Prozess des Lebens.  

• Die Wertvorstellung von sich selbst.  

• Die wirksamen «Methoden, Wissen und Wege» kennen und anwenden. 

 

Das Urvertrauen in den Prozess des Lebens. 

Wenn ein Mensch kein oder wenig Vertrauen in den Prozess des Lebens hat, wird er 

sich auch nicht weiterentwickeln wollen/können. Wenn dieses Grundvertrauen nicht 

gegeben ist, wird auch der Mut und die Freude zur Weiterentwicklung fehlen. 

Detaillierte Informationen in 

Urvertrauen in den Prozess des Lebens erhalten und erweitern  

 

 

 

 

 

 

 

  

https://lebenspraktiker.ch/index.php/home-single/mein-weltbild
https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/potentialekellner-liste/216-urvertrauen-in-den-prozess-des-lebens-erhalten
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Die Wertvorstellung von sich selbst. Wie wertvoll bin ich? 

Wenn ein Mensch sich nicht als (unendlich) wertvoll betrachtet, dann wird er sich 

auch nicht als wertvoll genug erachten, ein glückliches und erfülltes Leben führen zu 

dürfen/können. Sich selbst lieben und wertschätzen ist die Basis um «die ganze 

Welt» lieben zu können. Wie wertvoll bin ich? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

«Methoden, Wissen und Wege» zur Selbstentwicklung kennen und anwenden 

um das Erleben mit Liebe und Mut zu gestalten und mich nicht nur von aussen 

gestalten zu lassen. Das erfordert Achtsamkeit, denn das Erleben findet jeden 

Moment, hier und jetzt neu in mir statt. Jeder Mensch hat das Glück sich selbst zu 

entdecken und sein Erleben jederzeit, jetzt zu gestalten. Erleben ist das Gestalten 

des Kunstwerkes «Leben» in jedem Moment, von Geburt bis zum Tod (wenn das 

Kunstwerk vollendet ist). Motto: Mein Leben ist ein Kunstwerk. Ein Künstler braucht 

Selbstvertrauen und Mut, um sein Kunstwerk zu erstellen. Den Mut, ja zu seinem 

Kunstwerk zu sagen. Genauso ist es mit dem Kunstwerk des Lebens. Es braucht Mut 

und ein Urvertrauen damit das Kunstwerk gelingt, Urvertrauen ins Leben, in den 

Prozess des Erlebens, ja zu sagen zum Leben. Urvertrauen baut sich auf, über 

Erfahrungen und ist ein Gefühl. Urvertrauen ist ein Gefühl von Sicherheit. Wenn 

ein Kunstwerk gestaltet werden soll, dann benötigt dies Veränderungen, um bei 

diesen Veränderungen Sicherheit zu empfinden muss das Gefühl da sein, dass 

«egal wie ES kommt, ich weiss, dass ES gute gehen wird, direkt oder über 

Umwege».  

Es braucht Mut zum Risiko, das Wissen und die notwendigen «Methoden». Das 

Gefühl der Sicherheit im Moment reicht nicht. Das Gefühl der Sicherheit in die 

angewendeten «Methoden» und die ablaufenden Prozesse der Veränderung sind 

entscheidend. Veränderung ist eine Konstante im Leben. Veränderung findet in 

jedem Moment, im Erleben statt.  

  

https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/wirklichkeitenkellner/blog-wirklichkeitenkellner/151-wie-wertvoll-bin-ich
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Erleben wird immer von innen heraus erzeugt. Die echte Macht ist in mir.  

Erleben: Das Leben findet jeden Moment neu im erlebten Moment statt  

 

 

 

 

 

 

 

Fazit: Die echte Macht ist in mir. Um das Kunstwerk «mein eigenes Leben» zu 

erschaffen ist ständige Selbstentwicklung notwendig. Die folgende Seite zeigt einen 

Überblick zu «Methoden, Wissen und Wegen» zur Selbstentwicklung. 

Selbstentwicklung basiert auf den drei Säulen Selbstbewusstsein, 

Selbstverantwortung und Selbstreflexion, die nach der Übersicht detailliert 

beschrieben werden. 

  

 

 

https://lebenspraktiker.ch/index.php/component/sppagebuilder/page/6


 

 

Übersicht zu «Methoden, Wissen und Wege» zur Selbstentwicklung 
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Es gibt viele Wege nach Rom heisst ein Sprichwort. Das gilt auch hier. Welche Methoden, 

welches Wissen, Vorgehen, Lehren richtig sind, ist einfach herauszufinden. Was im Ergebnis 

zu Glück und Zufriedenheit führt ist richtig. Jeder Mensch ist individuell und hat auch seinen 

individuellen Weg zu Glück und Wohlergehen. Es geht um das Gestalten des Erlebens. Dazu 

braucht es Urvertrauen und Mut.  

Es gibt etwa 7,9 Mia (Menschen) unterschiedliche Welten «auf der Welt». 

 
Jeder Mensch ist auch Beobachter und hat viele «Seiten/ich’s» in sich. 

Der Beobachter beobachtet z.B., was die Hand tut, was die Umwelt tut, welches die 

Gedanken sind. 

Als innerer Beobachter kann man sich durch Achtsamkeit, ein Licht - Wegweiser sein 

oder ein Liebender, Weiser, Berater. Es ist notwendig diesen Beobachter 

«aufzubauen und zu pflegen».  

 

Jeder Moment, den wir erleben ist neu und birgt in sich die Chance, dass sich alles 

im nächsten Moment des Lebens verändern kann. Was wir aus dieser Chance, 

manche sehen es auch als Gefahr, machen hängt von uns ab. Für einen positiven 

Umgang mit Veränderung sind Flexibilität (Wahlmöglichkeiten erhöhen) und 

Gelassenheit sehr gute Eigenschaften. 

 

Leben ist Veränderung   

 

 
 

  

https://lebenspraktiker.ch/index.php/component/sppagebuilder/page/134
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Selbstentwicklung basiert auf drei Säulen: Selbstbewusstsein, Selbstverantwortung 

und Selbstreflexion.  

Selbstentwicklung:  

 

 

 

 

 

 

 

Das Credo des Selbstentwickelns:  

 

 

 

 

 

  

Persönliches Gedeihen im Chaos des Lebens   

https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/potentialekellner-liste/276-selbstentwicklung
https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/potentialekellner-liste/41-umsetzung-der-theorien
https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/potentialekellner-liste/270-driving-on-chaos-im-leben-wie-geht-das
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Selbstbewusstsein 
Wessen bin ich mir über mich selbst bewusst? Das ist die erste Frage, die ich mir 

stelle, um einen Anfangszustand zu erkennen, von welchem aus ich mich 

weiterentwickeln kann. Grundsätzlich stellen sich die Fragen: (Die QR-Codes zeigen 

jeweils auf weiterführende Gedanken und mögliche Antworten zu den Fragen) 

Was ist Bewusstsein? Was ist Unbewusstsein?  

 

 

 

 

 

Bin ich mir der unwillkürlich ablaufenden Prozesse (ES passiert einfach) bewusst? 

Freier Wille und ES passiert einfach. Was ist Wirklichkeit und Wahrheit?  

Selbstwahrnehmung / Selbsterkenntnis: Dazu gehört, sich selbst und seine 

eigenen Gedanken, Gefühle und Verhaltensweisen zu verstehen. Dies ist ein 

Prozess, der Zeit und Übung erfordert. 

Was ist meine Wirklichkeit? Wie entsteht meine Realität, Wirklichkeit?  

 

 

 

 

Was ist der Mensch? Hast du dich schon gefragt, was der Mensch ist, wir sind ja 

alles Menschen. 

 

 

 

 

Was ist das ich?  Was ist das ich und warum braucht es das ich? 

 

 

    

 

https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/wirklichkeitenkellner/blog-wirklichkeitenkellner/113-bewusstsein
https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/wirklichkeitenkellner/blog-wirklichkeitenkellner/278-wahrheit-und-wirklichkeit
https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/strassenphilosoph/strassenphilosoph/158-was-ist-der-mensch
https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/wirklichkeitenkellner/blog-wirklichkeitenkellner/244-was-ist-das-ich
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Wer bin ich?  

 

 

 

 

 

 

Warum denke ich das so, was ist der Ursprung meines Denkens Glaubens zu den 

Antworten auf die vorgängigen Fragen?   

 

 

 

 

 

Bin ich glücklich und zufrieden, mit dem, was ich über mich denke, wie ich 

handle und den Gefühlen, die ich habe? Wenn du diese Frage mit ja beantworten 

kannst, dann geniesse dein Leben. Wenn du diese Frage nicht mit einem klaren Ja 

beantworten kannst, dann können dir die folgenden Informationen Ideen geben. 

Weitere interessante Fragen zum Selbstbewusstsein vom Philosophen Emanuel 

Kant sind:  

1. Was kann ich wissen. 2. Was kann ich tun? 3. Was kann ich hoffen?  

 

 

 

 

 

Selbstkonzept: Was ist mein Selbstkonzept?  

 

 

 

 

https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/wirklichkeitenkellner/blog-wirklichkeitenkellner/149-ich-bin
https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/wirklichkeitenkellner/blog-wirklichkeitenkellner/193-warum-habe-ich-die-vorstellung-von-wer-bin-ich
https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/strassenphilosoph/strassenphilosoph/236-emanuel-kant
https://www.youtube.com/watch?v=90oqAaF2u50&t=50s
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Selbstwert: Wie wertvoll bin ich? Wer bestimmt wie wertvoll ich bin? 

 

 

 

 

 

 

Selbstvertrauen: Habe ich Vertrauen in mich selbst und in den Prozess des 

Lebens?  Urvertrauen in den Prozess des Lebens. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fazit: Durch erweitern des Bewusstseins über die Zusammenhänge und Modelle 

welche zum Verständnis des Universums, Lebens und des Menschen beitragen, 

schaffe ich die Grundlagen für eine wirkungsvolle Weiterentwicklung.    

 

 

  

https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/wirklichkeitenkellner/blog-wirklichkeitenkellner/151-wie-wertvoll-bin-ich
https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/potentialekellner-liste/216-urvertrauen-in-den-prozess-des-lebens-erhalten
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Selbstverantwortung 
Pflege ich einen liebevollen Umgang mit mir selbst? 

Fühle ich mich als Opfer oder nehme ich Verantwortung für mich wahr? Sein eigenes 

Denken und Erleben selbst verantworten führt zu Eigenmacht und Freude am 

Gestalten seines eigenen Lebens und schafft die Basis für den liebevollen Umgang 

mit sich selbst. 

Selbstführung - Coaching 

Liebevoller Umgang mit dem Menschen der ich bin (Selbstbewusstsein), mit meinem 

Denken, Körper, Gefühlen. 

Selbstentwicklung: Durch die Auseinandersetzung mit sich selbst und die Arbeit an 

sich selbst kann der Mensch sein wahres Selbst entdecken und entfalten. Von Wo 

Wohin und Wofür? Selbstvision und selbstwirksame Ziele definieren und umsetzen. 

Erlebnisse bringen Ergebnisse. Selbstaktualisierung: Habe ich ein starres oder ein 

flexibles Selbst? Ein flexibles Selbst gibt mir mehr Freiheit, mehr Wahlmöglichkeiten. 

Selbstüberwindung: Mutig und selbstbewusst die Komfortzone der alten und 

unzureichenden Lösungen verlassen.  

Vom Traum zur Umsetzung in 7 Schritten   

 

 

 

 

 

 

Umgang mit herausfordernden Momenten im Jetzt.                                               

Erleben verändern im Jetzt, im Moment in 6 Schritten  

 

 

 

 

 

  

https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/weisheitenkellner/weisheitenkellner-helpmenue/25-vom-tarum-zur-umsetzung-in-7-schritten
https://lebenspraktiker.ch/index.php/erleben-3/die-6-schritte-im-detail
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Der innere und der äussere Weg zu Harmonie und Erfüllung: Wenn der Mensch sein 

wahres Selbst entdeckt und entfaltet hat, kann er ein erfülltes und glückliches Leben 

geniessen. Das Ziel ist die innere Harmonie. Dies bedeutet, dass der Mensch in 

Einklang mit sich selbst und seiner Umwelt ist. Umgang mit meinem Umfeld, 

Mitmenschen, Natur und Ungewissem. 

 

 

 

 

 

Selbstmitgefühl: Wie gehe ich mit mir und meinen Teilen/Seiten in mir um? 

Selbstliebe  

 

 

 

 

 

Umgang mit Energie- und Kraftfeldern, meinen Gefühlen und Emotionen  

 

 

 

 

 

 

  

https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/weisheitenkellner/weisheitenkellner-helpmenue/217-der-innere-und-er-aeussere-weg
https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/wirklichkeitenkellner/blog-wirklichkeitenkellner/89-selbstmitgefuehl
https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/potentialekellner-liste/277-umgang-mit-gefuehlen
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1 Minuten Meditation – Innerer Frieden in jeder Lebenslage.  

Meditation tut gut … wenn nur die Zeit dafür da wäre! Vielleicht fällt es dir schwer, 

überhaupt fünf Minuten zum Meditieren zu finden. Oder du schaffst es ein paar Tage 

lang – bis das Leben wieder dazwischenfunkt? In diesem Artikel erfährst du, worauf 

es beim Meditieren wirklich ankommt und wie du in nur wenigen Sekunden inneren 

Frieden erfahren kannst. 

 

Der Sinn des Lebens, Lebensgrundsätze und Lebensweisheiten  

 

 

 

 

Umgang mit und in der Gesellschaft / Gemeinschaft   

Eine meiner Meinung nach sehr interessante Ansicht zu diesen Themen zeigt Karl 

Popper auf. Karl Popper war ein einflussreicher Philosoph des 20. Jahrhunderts, der 

vor allem für seine Beiträge zur Wissenschaftstheorie und zur politischen Philosophie 

bekannt ist. Seine Ideen haben weitreichende Auswirkungen auf die Gesellschaft 

und das Verständnis von Wissenschaft und Demokratie. 

 

 

 

 

 

Fazit: Liebevoller Umgang mit sich selbst und Fokussierung auf wenige und 

wirksame Methoden sind der Schlüssel zu einer erfolgreichen mit 

Selbstverantwortung gewählten Weiterentwicklung.  

https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/potentialekellner-liste/284-1-minuten-meditation
https://lebenspraktiker.ch/index.php/component/sppagebuilder/page/8
https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/strassenphilosoph/strassenphilosoph/283-gesellschaft-und-gemeinschaft
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3.3 Selbstreflexion 
Dabei soll das Erlebte anhand der vergangenen Lebenserfahrungen 

(Episodengedächtnis) gespiegelt und neu bewertet werden (Beziehung zu 

Erlebnisepisoden verändern) um neue Einstellungen und Glaubenssätze im Erleben 

zu gestalten und den eigenen Lebensentwurf zu verändern. 

  

Beobachter: Selbstbeobachter und der Beobachtereffekt  

Stell dir vor, dass sich alles, was du um dich herum siehst, verändert, sobald du es 

beobachtest. Das heisst dass die Wirklichkeit selbst, die Dinge wie wir sie kennen 

sich in dem Moment verändern, indem du ihnen Aufmerksamkeit schenkst. Das klingt 

unglaublich oder aber was, wenn ich dir sage, dass dies nicht nur möglich ist, 

sondern bereits geschieht. Heute werde ich dir die Einladung zum Nachdenken 

geben, wie du allein durch deine Beobachtung deine Wirklichkeit selbst beeinflussen 

kannst. Das ist keine Science-Fiction das ist Quantenphysik und ich verspreche dir 

dass du nach diesem Video tief über deine Rolle bei der Schaffung deiner 

Wirklichkeit nachdenken wirst. Der Beobachtungseffekt ist eine Idee, die unsere Sicht 

auf die Welt und unsere Beziehung zu ihr grundlegend verändert. John Wheeler ein 

angesehener theoretischer Physiker und einer der brillantesten Köpfe des 20 

Jahrhunderts erforschte, wie die Wirklichkeit nicht einfach etwas ist das da draussen 

existiert unabhängig von uns ist, stattdessen kann das, was wir als Wirklichkeit sehen 

und erleben von unserer eigenen Beobachtung abhängen.   

Der Beobachtereffekt zeigt, wie unsere individuelle Welt entsteht und uns Freiheit, 

Macht und Verantwortung gibt unser Leben zu gestalten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das ABC des Denkens, Fühlens und Handelns. 

  

 

 

 

 

 

 

 

Fazit: Immer wieder einmal innehalten und sich selbst versichern, dass die 

gewählten Erlebensschritte auch den eigenen Wünschen entsprechen.   

https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/weisheitenkellner/weisheitenkellner-helpmenue/282-beobachtungseffekt
https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/weisheitenkellner/weisheitenkellner-helpmenue/34-abc-des-denkens
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Ergänzende Informationen. 

Strassenphilosoph Die Philosophie gibt viele mögliche Antworten auf zentrale Fragen 

im Leben. 

 

 

 

 

 

 

Dein mentaler Schutzschild, stoische Weisheiten  

Wenn dich etwas aus der Fassung bringt, halte inne und frage dich, ist diese 

Reaktion hilfreich oder mache ich den Sturm grösser als er ist? Oft genügt ein tiefer 

Atemzug, um den ersten Impuls zu überwinden. Ein weiteres Werkzeug ist die 

Perspektive. Erinnere dich daran, dass die meisten Dinge, die dich heute ärgern, 

morgen bereits bedeutungslos erscheinen. 

Markus Aurelius riet, sich in solchen Momenten an die Vergänglichkeit aller Dinge zu 

erinnern. Diese Haltung relativiert deine Sorgen und hilft dir, im Moment gelassen zu 

bleiben. Gleichmut bedeutet auch, den Dingen ihren natürlichen Lauf zu lassen. 

Niemand kann dir Schaden zufügen, außer du lässt es zu. Dieser Gedanke enthüllt 

eine kraftvolle Wahrheit. Deine innere Stärke ist deine grösste Verteidigung. Markus 

Aurelius hätte gesagt, die Welt ist, wie du sie machst. Jetzt liegt es an dir. Nimm die 

im Video gezeigten Prinzipien mit in deinen Alltag als tägliche Gewohnheiten, denn 

nur wo wirken sie auch. 

 

 

 

 

 

 

 

  

https://lebenspraktiker.ch/index.php/component/sppagebuilder/page/201
https://lebenspraktiker.ch/index.php/alias-selbstentwickler/strassenphilosoph/strassenphilosoph/285-dein-mentales-schutzschild-stoische-weisheiten
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Übersicht Erleben selbstwirksam gestalten 
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